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#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathes

(Vom 28. Dezember 1863.)

Aus dem vom eidg. Militardepartement dem Bundesrath vorgelegten
Protokoll über die am 7. und 8. dieses Monats stattgefundenen Ver-
handlungen der B e usions kommiss ion ergibt es sieh, dass es gegen-
wärtig 19..) Bensionsbezüger hat , denen eine Bensioussumme von
Fr. 44,060 in Allem zukommt.

Die Verminderung der Pensionen beträgt insolge der legten Re-
vision . . . . . . . . . . . . . . . . F r . 2845

nämlich a. durch Reduktionen . . . Fr. 1450
b. ,, Absterben oder Erloschen

von Pensionen . . . . ,, 1395

Fr. 2845
Die Vermehrung der Vensionen betragt . . . . ,. 200

a. durch Ausbesserung in einem Falle . . . Fr. 5l)
b. ,, eine neue Bension . . . . . , , 150

Fr. 200
Die eigentliche Verminderung besteht daher in . . Fr. 2645

Die im Budget pro 1864 sür geschichtsorschende Gesellschaften der
Schweiz ausgesehen Kredite von Fr. 5l)00 hat der Bundesrath folgender-
massen vertheilt:

Fr. 3000 der allgemeinen geschichtsorschenden Gesellsehast;
,, 1200 der Gesellsehast der romanischen Schweiz, und
,, 800 dem historischen Verein der V Orte der innern Schweiz.

Bundesblatt. Jahrg. XV. Bd. III. , 87



1054
Der Bundesrath ermächtigte sein Bostdepartement zu Unterhandlung

gen wegen Errichtung zweier Telegraphenbüreau^, und zwar :
mit der Regierung von St. Gallen wegen einem Telegraphenbüreau

aus der Eisenbahnstation Uzwl..l,
mit dem jezigen Besser des Kurhauses auf Rigi -Scheidegg wegen

einem Telegraphenbüreau an gedachtem Orte.

Der Bundesrath ernannte zum schweizerischen Konsul in Algier:
Hrn. Eugene Jol..., von Granges (Waadt), Regotiant und Mitglied
der Handelskammer in Algier.

Gleichzeitig wählte er als Ehef vom Revisionsbüreau des eidg.
Oberkriegskommissariats und Stellvertreter des Oberkriegskommissärs :
Hrn. Johannes S tapser, von Horgen (Zürich), der mit dieser Be^.m-
tnug bisher provisorisch betraut war.

(Vom 29. Dezember 1^63.)

Hr. Johannes Wuhrmann, Handelsmann in Reuhausen bei
Schasshausen , wurde vom Bundesrath als Bosthalter daselbst gewählt.

Die bisherige Bosthalterin in Mellingen l̂argau) ist wegen Ueber-
tretung des Bostregals und wegen Jndi^ien von andern Dienstunord-
nungen aus dem Bostdienste entlassen und zur strasrechtliehen Untersuchung
den kantonalen Gerichten verzeigt worden.
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Summarische uebersicht

de^ internen schweizerischen ^eldanweisnna^ver.^ehr.^
im Monat November 1863.

Jm Ganzen sind von den schweizerischen Bostbüreau^
11,544 Geldanweisungen ausgestellt worden, im Betrage von

Fr. 746,412. 65;
1,760 davon waren taxfrei und betrugen . . ,, 116,636. 2..);
9,784 waren ta^pfliehtig, im Betrage von . ,, 629,776. 36.

11,493 Anweisungen wurden per Bost und
51 per Telegraph befordert.

Von den taxfreien Anweisungen waren
1,524 im Betrage bis anf Fr. 150 und

236 ,, ,, von mehr als Fr. 150 bis Fr. 300,
von den tar^pflichtigen

9,038 im Betrage b.s aus Fr. l 50 nnd
74.̂  ,. ,, von mehr als Fr. 150 bis Fr. 300 ausgestellt.
55^ Stüke, im Betrage von Fr. 24,780. 81 (Zürich) war die

höchste,
507 ,, ,, ,, ,, ,, 20,954. 75 (St. Gallen) war die

zweithöchste und
298 ,, ,, ,, ,, ,, 19,705. 48 (Gens) war die

dritthöchste
Anzahl der Geldanweisungen, welehe ein einzelnes Bureau ausstellte.

Die Dnrehschmttssumme einer Anweisung beträgt Fr. 64. 57.
Die bezogenen Gebühren betrugen ^r. 2525. 85 und

die Durehschnittsgebühr einer Anweisung beträgt Fr. --. 26 Rp.
Eingelost wurden im Ganzen .

11,326 Anweisungen, im Betrage von Fr. 743,304. 52.
1,480 Stüke, im Betrage von Fr. 118,225. 56 (Zürich) war die

höchste,
681 ,, ,, ,, ,, ,, 57,631. 64 (Lausanne) war die

zweithöchste und
603 ,, ,, ., ,, ., 47,759. 91 (^t. Gallen) war die

dritthöchste
...lnzahl der Geldanweisungen, welche ein einzelnes Bureau einlöste.

Von den in diesem Monat bestandenen
516 schwe^eriseheu Voftbüreaux^ wareu deren
503 beim internen Geldanweisung^verkehr bethätigt,
445 haben sowohl Geldanweisungen ausgestellt, als auch eiugelost.

19 haben nur Anweisungen ausgestellt, aber keine eingelöst, uud
39 haben deren nur eingelöst, aber keine ausgestellt ;
13 Bürea.^ waren somit beim Geldauweisungsverl.ehr nicht bethätigt.
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